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03. Di 18.00 Eberau   hl. Messe      + Eltern Karl u. Magdalena Schlögl u. Geschwister Stefanie u. Rochus    
04. Mi 17.00 Bildein  hl. Messe      für Bettina u. Fam. Wusch  (MW)        
05.   Do 18.00    Moschend.hl. Messe      
06. Fr 18.00 Gaas/A      hl. Messe   + Gatte u. Vater Josef Klement u. Fam.angeh. d. Fam. Klement u. Dunst  G. 102  

  
So 
08. 

Juni 
 

   PFINGSTSONNTAG 
  8.30 Bildein   hl. Messe     + Eltern Maria u. Stefan Müllner u. Angehörige  Hstr. 70 
                                                   + Großeltern u. Familienangeh. Stangl  Florianig. 29      
  9.00    Eberau      hl. Messe     + Eltern u. Bruder  K. 14        + Gatte u. + Schwester  Schlossallee 8 
                                                   + Gatte, Vater u. Opa Eduard Stubits  Marktstr. 55 
10.00    Moschend.hl. Messe im Weinmuseum    musikal. Gestaltung: Musikverein Eberau 
                                                   + Eltern Stefan u. Theresia Behm 
10.15 MW  hl. Messe     + Eltern Karl u. Johanna Oswald u. Edmund u. Eleonore Stubits  G. 17    
                                                   + Gatte, Vater u. Opa Walter Horvath  Inzenh. 110    

09. Mo                               PFINGSTMONTAG 
10.00    Winten      hl. Messe bei der Bergkapelle   musikal. Gestaltung: Bläsergruppe Musikverein Eberau 
 + Eltern Anna u. Georg Weber  W. 6           + Gatte Vater u. Opa Paul Gludovatz u. Familienangeh.  Kapelleng. 16 
                              Prozession zur Bergkapelle:  8.30 von der Kirche Bildein                8.45 von der Kirche Eberau 

12.   Do 18.00    Dt.-Schützen  Fatimafeier                 
13. Fr 18.00    Gaas/A     hl. Messe     für einen guten Schulabschluss der Enkelkinder Jakob, Emma u. Robert  (MW)      
  
14. Sa 18.00    Moschend.hl. Messe bei der Dreifaltigkeitssäule/Segnung anschl. Agape  für die Pfarrgemeinde 

So 
15. 

Juni 
 

  DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
  8.30    Eberau     hl. Messe     + Gatte Wilhelm Fausztner  Kapelleng. 12    
                                                  für alle Verstorbenen d. Familie u. zur Danksagung  Kreuzw. 8 
  9.30    Bildein      Patrozinium hl. Vitus u. Kirtag     + Gatte, Vater u. Opa Albert Luisser  Florianig. 7 
                                                  + Eltern u. Großeltern Emmerich u. Margaretha Zax u. Onkel Josef Pock  Hstr. 144 
                                                  + Angehörige  Hstr. 131 
                                                  + Eltern u. Großeltern Johanna u. Johann Geißegger u. Maria u. Erwin Fazekas u. Angeh. 
10.15    MW          hl. Messe     + Eltern Josef u. Wilhelmine Kraller  G. 53        + Eltern, Bruder u. Fam.angeh.   G. 49 
                                                  + Eltern Franz u. Katharina Tuifel u. Angeh.  G. 61    

18. Mi 18.00    Bildein      hl. Messe     für die Pfarrgemeinde 
18.00 Eberau     hl. Messe                    19.15  Gaas/A    hl. Messe 

19.   Do                                FRONLEICHNAM          Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
  9.00 Moschend.hl. Messe     + Gatte u. Vater Franz Tukovits, Eltern Franz u. Rosa u. alle Verstorbenen v. Ob. Wink. 15 
18.30    Eberau      Spielplatzsegnung am Sportplatz Eberau                               

  



21. Sa 19.15    Bildein      hl. Messe    + Eltern u. Großeltern Angela u. Eduard Stangl, Tante Ida u. Angeh. d. Fam. Gartner Hstr. 35     

So 
22. 

Juni 
 

  12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30 Moschend.hl. Messe 
  9.00    Eberau      hl. Messe      + Gattin, Mutter u. Oma Josefa Lendl u. Familienangeh.  Marktstr. 32 
                                                    + Eltern u. Schwiegereltern Theresia u. Franz Unger u.  
                                                       zur schuldigen Danksagung Am Sportpl. 1 
                                                    Bitte um besonderen Schutz u. Hilfe 
10.15    MW           hl. Messe      + Geschwister Maria, Johann u. Schwägerin Anni  G. 116 
                                                    + Eltern, Großeltern, Tante Grete u. + Verwandte v. Hagensd. 47  G. 116 
                                                    + Eltern ,Schwiegereltern u. Angeh. d. Fam. Geider u. zum Dank u. um weiteren 
                                                       Schutz der Gottesmutter Maria  G. 2   

24.   Di 18.00    Eberau      hl. Messe      + Eltern Horvath, Schwiegereltern Paukovits, Gatte Johann u. Schwager Josef   Biotopg. 4      
25.   Mi              Moschend.Wortgottesdienst zum Schulschluss 

16.00    Eberau      hl. Messe zum Schulschluss des Josefinums im Schulhof 
17.00 Bildein  hl. Messe      zur Danksagung für eine Nierenspende  (MW)                                                                                                                     

26. Do 18.00 Moschend.hl. Messe   

27. Fr   8.00    Eberau      Wortgottesdienst zum Schulschluss in der Aula der Volksschule 
18.00 Gaas/A  hl. Messe     + Eltern, Schwiegereltern u. Familienangeh.  G. 35      

  
28. Sa 13.30    MW           Trauung von Iris Peter u. Heiko Jankovits 

19.15 Eberau  hl. Messe     + Joan u. Margaret Flyn  Kapelleng. 12       
                       + Familienangeh. Simon u. Pree u. Schwester Rosi  Marktstr. 39 

So 
29. 

Juni 
 

                13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30 Bildein    hl. Messe     + Schwägerin Anni u. Eltern Maria u. Robert Peer u. Familienangeh.  Hstr. 138 
                                                   + Eltern u. Großeltern Maria u. Josef Riegler u. Familienangeh.  
                                                   + Gatte, Vater u. Opa Franz Gombots u. Angeh.  Hstr. 36 
 9.00 Moschend.Wortgottesdienst          
10.15 MW  hl. Messe mit den Weinrittern    + Eltern Franz u. Hilda Konrath  
17.00    MW           Konzert der Tamburizza und des Chores Güttenbach                                                 

01.   Di 18.00 Moschend.hl. Messe    

02. Mi 17.00    Bildein       hl. Messe     für Alois u. Fam. Mayer (MW) 
03. Do 18.00 Eberau      Anbetungstag hl. Messe anschl. Anbetungsstunde  für die Pfarrgemeinde  
04. Fr 18.00 Gaas/A  hl. Messe     + Eltern Josef u. Johanna u. + Bruder Erich Tinnacher  (MW)      
  

05. Sa 18.00    Moschend.hl. Messe  
19.15 Bildein       hl. Messe     + Gatte, Vater u. Opa Alois Reiter  Florianig. 9 
                                                   + Gatte, Vater u. Opa Rupert Marosits u. + Eltern Gober  Florianig. 4      

So 
06. 
Juli 

 

  14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.00 Eberau  hl. Messe    + Eltern u. Bruder  K. 14     + Eltern u. Schwiegereltern  Kapelleng. 17 
10.15    MW           hl. Messe    + Gatte Karl Weiss, Schwiegereltern u. Fam.angeh.  G. 19        + Johann u. Gisela Garger 
11.30    MW           Taufe von Adrian Merkel   

07.   Mo 17.00    Winten       hl. Messe    + Eltern Juliana u. Johann Unger u. Angeh.  W. 11   
                                                   + Eltern u. Schwiegereltern u. Angeh.  W. 10 

08.   Di 18.00    Eberau      hl. Messe     + Familienangeh. Schlögl   
09.   Mi 17.00 Bildein  hl. Messe     für Franz Kovacs, Juliane u. Familie  (MW)     
10. Do 18.00 Moschend.hl. Messe    17.00 Euch.Anbetung 
11. Fr 18.00 Gaas/A  hl. Messe     auf eine gute Meinung, zur Danksagung u. um weiteren Schutz u. Hilfe Mariens  (MW)    

  
12. Sa 18.00    Eberau      hl. Messe     für die Pfarrgemeinde  

So 
13. 
Juli 

 

  15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.00    Bildein       Wortgottesdienst 
  9.00    Moschend.hl. Messe    für die Pfarrgemeinde  
10.15    MW           hl. Messe    + Gattin u. Mutter Waltraud Oswald u.  Angehörige  G. 3                                                                                                                                                           

+ Eltern Stefan u. Anna Stangl u. Familienangeh.  G. 14 
                                                  + Mutter u. Oma Frau Anna Strobl u. Familienangeh.  G. 74  

15.   Di 18.00    Eberau      hl. Messe    zur immerwährenden Hilfe für Tochter Daniela u. Schwiegersohn Sigi (MW)   

16. Mi 17.00    Bildein       hl. Messe    für Fam. Leidl Rudi (MW) 
17. Do 18.00    Moschend.hl. Messe 
18.   Fr. 18.00    Gaas/A      hl. Messe    zur schuldigen Danksagung u. um weiteren Schutz u. Hilfe (MW)  

 
 

 
 



19.   Sa 19.15    Moschend.hl. Messe            

So 
20. 
Juli 

 

  16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.00    Eberau      Wortgottesdienst 
  9.00 Bildein   hl. Messe     + Eltern u. Geschwister  Hstr. 124       + Eltern u. Angehörige  Hstr. 125       
10.15 MW  hl. Messe     + Gatte u. Vater Eduard Krammer, + Sohn Eduard u. Fam.angeh. Krammer u. Geosits G. 64 
                                                   + Erwin u. Eduard Kaindl u. Angeh. der Fam. Kaindl u. Leiner     

 

22.   Di 18.00    Eberau      hl. Messe     um Beistand u. Schutz f. Ralf Klemens in seiner schweren, langen u.  
                                                   geduldig ertragene Krankheit (MW) 

23.   Mi 17.00    Bildein       hl. Messe     + der Fam. Tretter, Egl u. Stranzl  (MW) 16.00 Euch.Anbetung 
24. Do 18.00    Moschend.hl.Messe 
  

26. Sa 17.00    Gaas/A      hl. Messe       Patrozinium  hl. Mutter Anna     für die Pfarrgemeinde  
19.15    Bildein       hl. Messe      + Eltern Kamilla u. Martin Koger  Hstr. 120 
                                                    + Schwiegereltern  Hstr. 128            

So 
27. 
Juli 

 

  17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.00    Moschend.Wortgottesdienst 
  9.00 Eberau   hl. Messe         
10.15 Gaas/A  hl. Messe       Annakirtag         + Gatte u. Vater Johann Schmalzl  G. 6       

29.   Di 18.00    Eberau      hl. Messe       für alle Verstorbenen der Familie Enzenberger (MW) 17.00 Euch.Anbetung 
30. Mi 17.00    Bildein       hl. Messe      + Eltern, Schwiegereltern u. Geschw.  (MW) 

31. Do 18.00    Moschend.hl. Messe 
01.   Fr. 18.00    Gaas/A      hl. Messe      zur Danksagung u. immerwährende Hilfe (MW)  
 

Der Monat Juni ist dem 

heiligsten Herzen Jesu   

geweiht 
                                     

                                 

 

 

 

 

 

     



   GEDULD, die kleine Münze 
der Hoffnung! 
 
Unser Leben besteht aus Freud 
und Leid. Unsere Liebe wird im-
mer wieder auf die Probe ge-
stellt. Wie können wir in unwirtli-
chen Situationen die Hoffnung 
bewahren und wie sie stärken. 
Paulus enthält viele Aussagen 
über die Hoffnung. 
Eine davon hat es besonders in 
sich „Bedrängnis bewirkt Geduld, 
Geduld aber Bewährung, Be-
währung Hoffnung“ (Röm 5,4). 
Paulus hat hier eine wichtige Ein-
sicht formuliert. Durch Schwierig-
keiten hindurch ergibt sich eine 
hoffnungsvolle Perspektive. 
Manchmal tragen Schwierigkei-
ten regelrecht dazu bei, dass wir 
hoffnungsstarke Menschen wer-
den.  
 
Eine wichtige Rolle auf dem Weg 
von den Bedrängnissen zur Hoff-
nung spielt in der Aussage des 
Apostel Paulus die Geduld. Sie 
bringt letztlich Hoffnung hervor, 
erhält sie und stärkt sie.   
Man könnte aber auch genauso 
umgekehrt sagen: Geduld ist die 
kleine Münze der Hoffnung im 
Alltag. Nur aus einer hoffenden 
Haltung heraus, das heißt aus 
dem Vertrauen, dass etwas gut 
werden kann und dass unser Be-
mühen Sinn hat, können wir in 
unserem konkreten Leben gedul-
dige Menschen sein. 
 
Je hoffnungsvoller ein Mensch ist, 
desto geduldiger wird er auch in 
den konkreten Schwierigkeiten 
und Herausforderungen sein. 
Nicht alles können wir kraft der 
eigenen Leistung selbst bewirken. 
Nicht alles können wir sofort ha-
ben. Nicht alles ist mit Eile zu 
erreichen. Selbst Leiden können 
oft nur in Geduld ertragen wer-
den, ohne die Hoffnung auf Got-
tes Hilfe und Beistand zuzuge-
ben. 
 
 

Ja, gerade weil wir auf Gott alle 
unsere Zuversicht setzen, können 
wir auch geduldig sein in den 
Beschwerden, die wir haben. 
  
 
DIE HERZ JESU VEREHRUNG 
 
Das jährliche Herz-Jesu-Fest be-
sitzt den Rang eines Hochfestes 
und wird immer am dritten Frei-
tag nach Pfingsten gefeiert. Das 
Fest fällt in der Regel in den Juni, 
den Papst Pius IX 1873 als Herz-
Jesu-Monat bestätigte. 
Jeder Herz-Jesu-Freitag und das 
Herz-Jesu-Fest laden dazu ein, 
die Heilsgeheimnisse des Todes 
und der Auferstehung des Herrn 
zu betrachten und meditierend zu 
vertiefen. Die Verehrung des 
Herzens Jesu blieb über Jahr-
hunderte allein eine Frömmig-
keitspraxis Einzelner. 
 
Öffentliche Verbreitung fand sie 
erst im späten 17. Jahrhundert. 
Auslöser hierfür waren vor allem 
die Visionen der hl. Margareta 
Maria Alacoque (1647 – 1690), 
die dem von Franz von Sales 
gegründeten Orden der Heimsu-
chung angehörte. 
 
Ende des Jahres 1673 erhielt die 
Ordensschwester während der 
Anbetung vor dem Allerheiligsten 
ihre erste große Christusvision. 
Wie der Lieblingsjünger Johan-
nes durfte sie dabei am Herzen 
Jesu ruhen. Jeweils am ersten 
Freitag eines Monats spürte die 
Seherin brennende Schmerzen. 
Das göttliche Herz erschien auf 
einem flammenden Thron, um-
wunden von einer Dornenkrone. 
 
In einer Vision forderte sie Chris-
tus auf, für eine öffentliche Ver-
ehrung seines göttlichen Herzens 
zu sorgen, als Erwiderung seiner 
Liebe zu den Menschen. 1856 
wurde das Herz-Jesu-Fest für die 
gesamte Weltkirche verpflich-
tend gemacht. Den Höhepunkt 
erreichte die Herz-Jesu-
Verehrung als Papst Leo XIII 

1899 die gesamte Welt dem 
Herzen Jesu weihte. 
 
Bei der Herz-Jesu-Frömmigkeit 
geht es um mehr als nur um ein 
bestimmtes menschliches Organ. 
Das Herz gilt, wie Pius XII in sei-
ner Herz-Jesu-Enzyklika bekräf-
tigt hat, als vornehmster Teil der 
menschlichen Natur Christi und 
zugleich als jener Teil seiner Per-
son, der in besonderer Weise mit 
dem göttlichen Wort in Verbin-
dung steht. 
 
Christus, der am Herzen des Va-
ters ruht, hat uns von Gott selber 
Kunde gebracht. In ihm ist uns 
Gott ganz nahegekommen. In 
der Verehrung seines Herzens 
ehrt die Kirche die Person des 
menschgewordenen Gottessoh-
nes. Zugleich erweist sie damit 
seiner unermesslichen Liebe zu 
uns Menschen ihre Verehrung. Die 
Herzen-Jesu-Verehrung stellt das 
ganze Wirken Gottes in der Ge-
schichte seines Sohnes unter den 
Aspekt der Liebe, unter die Liebe 
Christi zu den Menschen, die er 
bis zum Tod am Kreuz durchge-
halten hat, die zur Gegenliebe 
aufruft und aus der Kirche in Ge-
stalt der Sakramente bis heute 
lebt. 
 
In der Herz-Jesu-Verehrung sol-
len die Gläubigen dem Herzen 
Jesu immer ähnlicher werden, 
hierin zeigt sich eine besondere 
Ausprägung der Nachfolge 
Christi. Die Verehrung des Her-
zens ist so etwas wie eine liturgi-
sche Kurzformel des Glaubens.  
In ihr drückt sich der grundlegen-
de Charakter des Christentums 
aus: In seinen Abschiedsreden 
nennt Jesus seine Jünger aus-
drücklich Freunde nicht mehr 
Knechte. 
 
 
 
 
 
 



Wer ihm nachfolgen will, ist auf 
den Weg der Liebe gerufen, der 
mehr verlangt als bloßen, religiö-
sen Gehorsam. Einen Weg, der 
voraussetzt, über sich selbst hin-
auszugehen, so wie Jesus selbst 
es vorgelebt hat. 
Zwar werden wir immer wieder 
hinter diesem Anspruch zurück-
bleiben, doch haben wir die Zu-
sage Jesu, dass Gottes Gnade 
uns immer wieder zuvorkommen 
wird. 
Jeder Herz-Jesu-Freitag lädt 
dazu ein, die unserem Handeln 
stets zuvorkommende Liebe Got-
tes, die uns in Jesus Christus ganz 
nahegekommen ist, immer wieder 
von neuem zu betrachten und 
dann in Gebet und tätiger Liebe 
darauf zu antworten.  
 
GEBET 
 
Mutter von der immerwährenden 
Hilfe, mit großem Vertrauen 
komme ich vor dein heiliges 
Gnadenbild, um deine Hilfe an-
zurufen. Ich vertraue nicht auf 
meine Verdienste und Werke, 
sondern einzig auf die Verdiens-
te Jesu und auf deine mütterliche 
Liebe. 
 
Du, o Mutter, hast die Wunden 
und das Blut des Erlösers gese-
hen, dass er für unser Heil am 
Kreuz vergossen hat. Dein ster-
bender Sohn hat uns dich zur 
Mutter gegeben.  
Mutter von der immerwährenden 
Hilfe, so kommen wir mit unseren 
Bitten: Erlange mir vom Herrn 
jene Gnaden, die ich so sehr 
wünsche und notwendig brauche. 
Amen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WÜNSCHE 
 
Obwohl es noch 1 Monat bis zum 
Schulschluss sind, darf ich allen 
Schüler/Innen der Pflichtschulen 
zum Abschluss des Schuljahres 
2024/2025 alles Gute wün-
schen. 
 
Allen Maturanten/Innen zur be-
standenen Matura einen herzli-
chen Glückwunsch, jenen die die 
Matura noch vor sich haben, Got-
tes begleitenden Heiligen Geist. 
 
Allen, die an den Höheren Schul-
den bzw. an der Universität ihr 
Studium abschließen, für ihre 
weitere Berufsausbildung Gottes 
begleitenden Schutz und seinen 
Segen. 
 
Allen, die ihre Lehrausbildung 
abschließen, viel Freude in ihrem 
Berufsleben. 
 
Ich möchte schon jetzt für die 
bevorstehende Ferien- und Ur-
laubszeit, viel Ruhe, Erholung und 
vor allem Gottes begleitende 
Nähe mit diesem Zitat wünschen: 
 
„Liebe die ganze Schöpfung 
Gottes. Wenn du alles liebst, 
wirst du das göttliche Geheimnis 
in allen Dingen erfahren.“ 
 
     
 
Euer Dechant Pfarrer Karl Schlögl 

 
                                                                                                                                                                                            

 

 

                                                                                                                                                                                                                 


